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Neue Kommunalrichtlinie 

Zum Januar 2020 ist eine Neufassung der Kommunalrichtlinie in 
Kraft getreten. 

Fördermittelgeber ist das Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz und nukleare Sicherheit

Abwicklung erfolgt über den Projektträger Jülich (PtJ) 

Beantragt wird eine Fokusberatung



Auswahl Büro

Die Klimaschutz – und Energieagentur Niedersachsen hat eine 
Liste von Unternehmen und Beratungsbüros zusammengestellt 
und veröffentlicht. 

Im Bereich der Fokusberatung hat das Büro merkWATT aus 
Braunschweig ein gutes Gesamtpaket aus Information und 
Moderation eines Strategieprozesses auf ihrer Homepage 
dargestellt. Das Büro übernimmt auch die Antragstellung für 
die Beratung bei einer entsprechenden Interessenbekundung 
der Kommune



Beschreibung Situation und Ziel I

Aus Anlass einer Diskussion im Gemeinderat um die Ausrufung 
des Klimanotstandes wurde beschlossen, eine aktive 
Klimaschutzpolitik zu betreiben. Um sinnvolle, aufeinander 
abgestimmte Maßnahmen ergreifen zu können, benötigt 
Lemwerder allerdings eine geeignete Klimaschutzstrategie 
und zielgerechte Prioritätensetzungen.
Eine Voraussetzung dafür ist, dass in Verwaltung und Politik auf 
der Basis einer Vermittlung von aktuellem Grundlagenwissen 
ein gemeinsames Verständnis über die Klimaschutzziele und 
die Rolle der Gemeinde Lemwerder entsteht. Dieses 
gemeinsame Verständnis zu erarbeiten, ist ein wesentliches 
Ziel der Fokusberatung. Es stellt gleichzeitig die Basis für ein 
verlässliches, von der Politik – auch bei vereinzelter Kritik von 
außen – getragenes Handeln dar.



Beschreibung Situation und Ziel II

Mit der Fokusberatung sollen, unter Berücksichtigung der 
Ausgangslage, von Verwaltung und Politik gemeinsam 
getragene Klimaschutzziele formuliert, erste strategische 
Maßnahmen definiert und mit deren Umsetzung begonnen 
werden. 

Zudem sollen weitere Akteure für den Klimaschutz motiviert 
werden. 



Vorgehen

Zunächst ein nichtöffentlicher Workshop zur Beleuchtung der 
Ausgangssituation und lokaler Potentiale

Abschließende Beratung aus den Bedürfnissen heraus mit 
geplanten 

- 2 öffentlichen Veranstaltungen

- Besuch der beteiligten Gremien mit Zwischenbericht

Das PtJ erwartet einen Vorlauf von 5 Monaten ab 
Antragstellung. Damit ist der Start vor dem 15.8. nicht möglich. 
Der Zeitraum beträgt höchstens 18 Monate



Ziele der Beratung des 
Fördermittelgebers

- Strukturierte Kurzanalyse zu Aktivitäten und 
Maßnahmenumsetzung

- Mindestens ein Workshop mit Schlüsselakteuren aus Politik 
und Verwaltung 

- Festlegung eines lokalen Ansprechpartners

- Gemeinsam erarbeitete Maßnahmenliste von mind. 5 
Maßnahmen, die kurzfristig umgesetzt werden können

- …




